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Nach 30-järiger engagierter Tätigkeit, davon für zehn Jahre als hauptamtlicher
technischer Vorstand, beendet Rainer Kohly zum Jahresende seine aktive Laufbahn bei
der Wohnungsgenossenschaft Königs Wusterhausen. Der Einladung zu seiner feierlichen
Verabschiedung am 11. Dezember waren nicht nur der Bürgermeister der Stadt Königs
Wusterhausen, Stefan Ludwig, der Leiter der BBU-Landesgeschäftsstelle Potsdam, Dr.
Wolfgang Schönfelder, der zuständige Wirtschaftsprüfer, Alfons Feld und Maren Kern von
der Domus Consult Wirtschaftsberatungsgesellschaft GmbH gefolgt, sondern auch die
Geschäftspartner, Handwerksfirmen und  BBU-Mitgliedsunternehmen der Region,
langjährige Vorstandskollegen und Mitglieder der Genossenschaft.Der offizielle Teil der
Veranstaltung begann mit der Würdigung der 20-jährigen ehrenamtlichen Tätigkeit Rainer
Kohlys als Vorstandsmitglied und Vorsitzender des Aufsichtsratsrates der Genossenschaft
und seiner sich daran anschließenden 10-jährigen hauptamtlichen Tätigkeit im
Unternehmen. Der Vorstandsvorsitzende der Genossenschaft, Viktor Paap, würdigte mit
persönlichen Erinnerungen an die gemeinsame Arbeit im Unternehmen die Ereignisse der
letzten 30 Jahre. Auch ehemalige Vorstandskollegen ließen es sich nicht nehmen,
Rückschau auf die gemeinsame Arbeit zu halten. So beschrieb Frau Frotzscher die
Tätigkeit von Rainer Kohly als eine lange, nun zu Ende gehende Beziehung: Etliche Jahre
verliebt als ehrenamtlicher Vorstand, verlobt als Vorsitzender des Aufsichtsrates,
verheiratet mit der Genossenschaft bis heute und zum Jahresende glücklich
geschieden.Dr. Schönfelder überbrachte die besten Wünsche und den Dank des
Vorstandes des BBU für die allzeit gute Zusammenarbeit, dankte Rainer Kohly persönlich
für die konstruktive Begleitung der Arbeit des Verbandes, insbesondere in den
Arbeitskreisen. Dabei beließ er es nicht mit warmen Worten, sondern ließt vielmehr Taten
folgen und zeichnete Rainer Kohly mit der silbernen Ehrennadel des BBU aus.In seinen
Dankensworten hob Rainer Kohly hervor, dass ihm die Zugehörigkeit zu "seinem Verband"
stets viel bedeutet habe, er sich die erfolgreiche Führung seiner Genossenschaft ohne die
Mitgliedschaft im BBU nicht vorstellen könne und die Beratung und Betreuung und
vorrangig der Erfahrungsaustausch für ihn unverzichtbar gewesen seien. Freundliche und
hintergründige "Ratschläge" für seine Nachfolgerin, die Aufsichtsmitglieder und seine
Kollegen beendeten den offiziellen Teil, der mit einem zukünftigen Buffet und mit vielen
interessanten Gesprächen ausklang.Nähere Informationen über das Unternehmen finden
Sie unter www.wg-kw.de.
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